
 

St. Klara 
St. Johann 

von Capistran St. Rita 

Osterpfarrbrief  2018 
www.Pfarrverband-Bogenhausen-Sued.de 



 

02  Ostern  

Um das Osterfeuer versammelt, wird 
das Osterfeuer entzündet. In Erwar-
tung des auflodernden Feuers und in 
die Stille der knisternden Flammen 
dringt der Ruf: „Feuer, das leuchtet! 
Feuer, das wandelt!“  Das Feuer wird 
gesegnet: „Entflamme in uns die Sehn-
sucht nach dir, dem unvergänglichen 
Licht“.  
Während in Rom das Licht der Oster-

kerze von einem seit Karfreitag aufbewahrten Feuer genommen wurde, 
geschah dies außerhalb Roms seit dem 8. Jahrhundert von einem neuen 
Feuer. Möglicherweise entstammt dieser Ritus des neuen Feuers fränki-
schen oder irischen Bräuchen, wobei nicht auszuschließen ist, dass hier 
ein heidnisches Frühlingsfeuer aufgegriffen und christlich umgedeutet 
wurde. Es ist ein Feuer, um das man versammelt ist zur Nachtwache, in 
der die Nacht zum Tag wird, zum österlichen Morgen. 
Es ist ein christlicher Brauch, bei Einbruch der Dunkelheit Gott für den 
Segen des Lichts zu danken durch den Brauch des Lichtanzündens und 
einer Danksagung. Den Menschen früherer Zeiten war das Licht alles 
andere als selbstverständlich; erst mit dem Aufkommen des elektrischen 
Lichtes und dem gewohnheitsmäßigen, oft gedankenlosen Betätigen des 
Lichtschalters scheint den Menschen das Gespür für die Wohltat des 
Lichts abhandengekommen zu sein. Man muss Dunkelheit erlebt haben, 
um ermessen zu können, welch ein Segen das Licht ist. 
Man muss einmal durch den dunklen Wald mit Bäumen gehen, um zu 
merken: Langsam gehend stoße ich nicht einmal an den Bäumen an. Ich 
spüre, dass vor mir ein Hindernis steht. Das äußere Licht wird zum in-
neren Licht. 
 
Die Osterkerze wird am auflodernden Feuer entzündet. Bevor das ge-
schieht, zeichnet der Priester auf die Osterkerze ein Kreuz, Alpha und 

 „Feuer, das leuchtet! Feuer, das wandelt! Feuer des Mutes! Feu-

er der Hoffnung! Feuer der Liebe! Feuer des Glaubens! Feuer 

von Gott! Feuergott!“ 
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L

Omega, als ersten und letzten Buchstaben des 
griechischen Alphabets, und die Jahreszahl. 
„Christus, gestern und heute, Anfang und En-
de, Alpha und Omega, Sein ist die Zeit und 
die Ewigkeit. Sein ist die Macht und die Herr-
lichkeit in alle Ewigkeit. Amen.“ 
In die Löcher der fünf Wundmale legt er fünf 

Weihrauchkörner und die fünf Nägel aus Wachs. 
 
Die Osterkerze wird entzündet. „Christus ist glor-
reich erstanden vom Tod. Sein Licht vertreibe das 
Dunkel der Herzen.“  
 
Mit der brennenden Osterkerze zieht der Priester/
Diakon in die finstere Kirche ein. Sie erinnert an 
die Feuersäule, die den Israeliten den Weg aus der 
ägyptischen Gefangenschaft in die Freiheit wies. 
Wir kommen im Dunkel der Nacht. Dreimal er-
schallt der Ruf: „Lumen Christi“ – Antwort: „Deo 
gratias“ – Christus, das Licht – Dank sei Gott. Kein anderes Licht darf 
leuchten – nur die Osterkerze: „I c h  bin das Licht der Welt“. Wir sind 
die Erleuchteten. Das Licht durchbricht die Finsternis, das Licht hat die 
Herrschaft übernommen. Alle, die getauft sind, empfangen jetzt von der 
Osterkerze das Licht. 
Es folgt sofort die große Lichtdanksagung: „Frohlocket, ihr Chöre der 
Engel …“; das „Exsultet“, das große Osterlob er-
schallt. Der Hörer sollte sich von der „kosmischen 
Gläubigkeit“ des Gesanges tragen lassen. Das Oster-
lob ist auch ein „Lob der Bienen“ 
Dem Einzug mit dem Licht der Osterkerze in die 
dunkle Kirche folgt das Exsultet, das Osterlob: 
„Frohlocket, ihr Chöre der Engel, frohlocket, ihr 
himmlischen Scharen, ... In dieser gesegneten Nacht, 
heiliger Vater, nimm an das Abendopfer unseres Lo-
bes, nimm diese Kerze entgegen als unsere festliche 
Gabe! Aus dem köstlichen Wachs der Bienen bereitet,  



 

04 Bräuche in der Karwoche   

wird sie dir dargebracht von deiner heiligen Kirche .... Wenn auch ihr 
Licht sich in die Runde verteilt hat, so verlor es doch nichts von der 
Kraft seines Glanzes. Denn die Flamme wird genährt vom schmelzen-
den Wachs, das der Fleiß der Bienen für diese Kerze bereitet hat.“ 
Im Licht der Osterkerze hören wir nun die Lesungen bei brennenden 
Kerzen. 

Ein frohes Osterfest wünscht Ihnen Pfarrer Alois Ebersberger 
  
 

Bräuche in der Karwoche 
Beginnend am Palmsonntag mit den Palmbu-
schen, die zur Erinnerung an Jesu Einzug nach Je-
rusalem in feierlichen Prozessionen getragen wer-
den. Vielerorts wird auch ein „Palmesel“ mitge-
führt.  
Die Kinder und 
Erwachsene 
binden ihre 
Palmbuschen 
die Sie am 
Palmsonntag 
voller Stolz in 
die Höhe  re-
cken. 
 
Die Kindergartenkinder von St. Rita und St. Klara 
feiern ihren eigenen Wortgottesdienst am Palm-
sonntag im Pfarrsaal. Sie erfahren den Weg Jesu 
vom Einzug nach Jerusalem über das letzte Abend-
mahl, den Kreuzweg und die Kreuzigung bis hin 

zum leeren Grab am Ostermorgen 
 

An Gründonnerstag findet die Fußwaschung statt. Die rituelle Fuß-
waschung des letzten Abendmahles wird an 12 Gemeindemitgliedern 
vom Pfarrer und dem Diakon ausgeführt. Vom Gloria am Gründon-
nerstag bis zum Gloria in der Osternacht/am Ostermorgen schweigen 
die Glocken. Sie „fliegen“ nach Rom und erklingen erst wieder jubelnd 
zur Auferstehung des Herrn Jesus Christus.  
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Mit dem Gründonnerstagabend beginnt das Leiden unserer Herrn Jesus 
Christus. Der Name des Tages geht wahrscheinlich auf das mittelhoch-
deutsche Wort „greinen“ zurück, was weinen bedeutet. Wenig zu tun 
hat es mit dem alten Volksglauben, dass an diesem Tag viel „Grünzeug“ 
auf den Tisch kommen soll. In der Gegend um Frankfurt am Main und 
im Taunus gibt es am Gründonnerstag die „Frankforder grie Soß“ grüne 
Soße, die aus ausgewählten und bestimmten Kräutern hergestellt wird.  
 
Der Karfreitag ist der Tag der 
Ruhe und Stille, der nur durch das 
Klappern der Ratschen gestört 
wird.  
Darstellung einer 
Jahreskrippe „Karfreitag“ 
 
Das Heilige Grab ist nun in vielen 
Kirchen aufgebaut. Prunkvoll und 
künstlerisch wird an vielen Orten 
das Grab hergerichtet. So auch in 

der Pfarrei Maria Patrona Bavariae in 
Oberschleißheim. 

Osterfrühstück 
Warum werden am Ostersonntag in 
der kath. Kirche Brot, Salz, Osterläm-
mer und Ostereier geweiht? 
Lange musste man auf gewisse Spei-

sen nach alter Fastendisziplin verzichten: auf Fleisch, Eier, Käse. Die-
se werden gesegnet. Die Tischgemeinschaft der Gläubigen mit dem 
Auferstandenen in der Eucharistie soll sich an diesem Tag gleichsam 
als Mahl in den Häusern fortsetzen.  
Ostereier 
In unserem Pfarrverband werden in der Oster-
nacht und am Ostermorgen 1000 bunte Oster-
eier verteilt 
Viele bunte Eier wünscht Ihnen Kornelia Brendel, Gemeindereferentin 



 

06  Caritas und Misereor 

Caritas –Sammlungen Frühjahr und Herbst 
Jedes Jahr findet eine Frühjahrssammlung (Febr./März) und eine Herbst-
sammlung (Sept./Okt.) statt. Die Caritassammlungen 2017 in allen drei Ge-
meinden betrugen € 28.151,22. Davon kommen 60 % dem Caritas-Zentrum 
München-Ost für die Fachdienste zugute. Unter den Fachdiensten ist die 
Soziale Beratung, die Sozialstation, die Kleiderkammer, das Freiwilligenzent-
rum der Caritas und weitere Dienste, die Sie unter www.caritas-nah-am-
naechsten.de oder www.caritas-muenchen.de finden können. 
40% der Sammlungen verbleiben in den Pfarreien. Mit diesen Sammlungsgel-
dern werden Einzelpersonen und Familien mit Kindern in den Pfarreien disk-
ret unterstützt, falls sie sich in einer besonderen finanziellen Notlage (z.B. 
Strom, Heizung, Kinderbedürfnisse, Geräte, soziale Sicherung…) befinden. 
Dies geschieht in enger Zusammenarbeit mit der gemeindeorientierten sozia-
len Arbeit (Frau Hartmann/Caritas). Hinzu kommen die Projektförderungen 
von ehrenamtlichen Sozialinitiativen und Einzelprojekten (siehe Engagement 
der einzelnen Pfarreien S. 4-7 in diesem Pfarrbrief). In der Regel brauchen 
wir die 40 % des Sammlungsergebnisses da, wo schnell geholfen werden 
muss oder keine öffentliche Förderung zur Verfügung steht. 

Gemeinsam mit der Kirche in Indien geht MISEREOR mit der Fasten-
aktion 2018 der Frage nach, was wir gemeinsam tun können, damit immer 
mehr Menschen ein menschenwürdiges und gutes Leben leben können. 
Der Hauptgeschäftsführer von Misereor, Pirmin Spiegel, sagt: „Wir gehen 
diesen Weg gemeinsam mit der Kirche in Indien, weil immer deutlicher 
wird, dass globale Herausforderungen nicht aus der Perspektive eines 
Landes oder Kontinentes al-
lein gelöst werden können.  
Durch die Misereor-
Partnerorganisationen wird 
die Bevölkerung befähigt, sich 
selbst zu organisieren und 
ihre garantierten Rechte auf 
Wohnen, Arbeit und Bildung 
einzufordern“. Die 60. Mise-
reor-Fastenaktion widmet 
sich der Frage nach Lebensqualität. Auch Papst Franziskus schreibt in 
seiner Enzyklika Laudato Si, worin eine solche Lebensqualität eigentlich 
besteht. Worin besteht eigentlich ein gutes Leben? Diese Frage beantwor-
ten wir hier anders als die Menschen in Indien. Über die Fastenaktion er-
fahren Sie mehr unter: www.fastenaktion.de  
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Back ma´s an! 
 

Ein Stück Kuchen? Wer diesen drei Damen ein 
süßes Törtchen abkauft, hilft gleichzeitig bedürf-
tigen Kindern. Einmal im Monat verkauft das 
Trio die frisch gebackenen Torten und Kuchen 

sowie selbst herge-
stellte leckere Marme-
laden im Pfarrsaal von 
St. Johann von 
Capistran. „Es ist 
wichtig, mit anzu-
packen, wenn Hilfe 
benötigt wird“, sagt 
Frau Marianne Vogel. 

Sie ist die Initiatorin des Kuchenverkaufs der 
Pfarrgemeinde. Der Kuchenverkauf ist eines der 
sozialen Projekten in unserer Pfarrei und nicht 
mehr wegzudenken. Wer einmal die tollen Torten und Kuchen probiert hat, 
kommt immer wieder gerne. 
Ein herzliches Vergelt´s Gott den Damen dafür! 
Gerd Nowak 
Kirchenpfleger von St. Johann von Capistran 

Die Ungarnhilfe, die vor bald 20 Jahren ins 
Leben gerufen wurde, gehört einfach zur 
Pfarrei St. Johann von Capistran. Derzeit un-
terstützen wir ein Kinderheim, in dem über 50 
Kinder leben. Das Dach des Speisesaales ist 
undicht und für die 50 Kinder gibt es nur 3 
Toiletten und 1 Dusche. Frau Friderun Krems 
hat uns auf dieses Kinderhaus aufmerksam 
gemacht. 

 

Jedes Jahr an Erntedank bringen wir unsere Erntega-
ben in die Pommernstrasse in das Haus der Gemein-
schaft der Brüder und Schwestern des Hl. Benedikt 
Labre, die Obdachlose aufnimmt und versorgt. Obst 
und Gemüse wird dort gerne angenommen und verar-
beitet. Die Gemeinschaft ist auch bekannt in Mün-
chen als „Möwe Jonathan“ , die die Obdachlosen 
unserer Stadt in den Nächten besucht und betreut. 



 

08  St. Rita 

Der Eine-Welt-Laden und das Ladencafe St. Rita konnten im Jahr 2017 
aus dem erzielten Überschuss folgende Projekte fördern: 
 

500 €   für  Waldgärten-Projekt  auf Haiti  (MISEREOR) 
500 €   für  Förderverein Bolivien-Hilfe  P. Luis Espinal e.V. 
300 €   für  Projekt Landwirtschaftliche Entwicklung / Selbsthilfe in Burkina 
Faso (MISEREOR) 
 

Allen einen herzlichen Dank, die sich im Eine-Welt-Laden engagieren, dort 
einkaufen oder Kaffee / Tee trinken. 
Öffnungszeit:  jeden Sonntag  von 11:00 - 12:00 Uhr nach der Messe 
 

Hauner‘sche Kinderklinik - das Projekt Omnibus wurde im Jahr 1985 
von dem Franziskaner Michael Först (1940 – 1998) gegründet, der als Kli-
nikseelsorger tätig war. Während die Kinder medizinisch gut versorgt wurden, 
standen die Eltern vor dem Problem, eine Unterkunft zu finden. In der Klinik 
selber sind nur begrenzte Aufnahmemöglichkeiten für sie vorhanden. Hinzu 
kommen oftmals große finanzielle Belastungen. Die Stiftung „Projekt Omni-
bus“ möchte diese Not der Familien kranker Kinder ein wenig auffangen. Seit 
Januar 2004 ist der Träger  die von den Franziskanern errichtete Stiftung 
"Projekt Omnibus“. Aus dem Erlös des Weihnachtsbasars und den Kleider-
basare unterstützt die Gemeinde St. Rita die Arbeit des Omnibus-Teams, da-
mit Eltern von schwerkranken Kindern ein Gefühl von Geborgenheit finden. 

Das Adestec Pater Pio Werk in Brasilien wird ebenso aus den Erlösen der 
Basare unterstützt. Dieser Verein hilft Jugendlichen, die durch Drogenhandel 
und Kriminalität alles verloren haben, ihr Leben wieder in den Griff zu be-
kommen,  Es werden vor Ort handwerkliche, künstlerische und musikalische 
Kurse angeboten. Auch auf dem Gebiet der Landwirtschaft wird unter ande-
rem durch Mikrokredite an Kleinbauern geholfen, dass die Menschen im 
ländlichen Raum bleiben. Adestec arbeitet auch im Gesundheitssektor. Im 
eigenen Krankenhaus werden hauptsächlich ältere und ärmere Menschen auf-
genommen und versorgt. 

Jedes Jahr an Sylvester gibt es die Aktion „Brot statt Böller“ von den Ju-
gendverbänden BDKJ (Bund der Deutschen Katholischen Jugend) und der 
Evangelischen Jugend München EJM. Es wird Sekt an Pfarreien verkauft für 
den Neujahrsempfang. Der Erlös abzgl. Kosten geht als Spende an zwei Stra-
ßenkinder Projekte in Simbabwe und Kenia. € 305,00 konnten 2017 überwie-
sen werden. 
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Soziale Projekte in St. Klara 
 

Die Basare im Frühjahr und Herbst für Kindersachen bilden eine großartige Grund-
lage um ausgewählte Projekte zu unterstützen. 50 % beider Basare gehen an unseren 
Kindergarten in St. Klara. Die anderen 50 % z.B. an die LMU Zahnklinik für trauma-
tisierte und behinderte Kinder. 
 

Neues vom 3.-Welt-Kist`l  
Das 3.-Welt-Kist`l der Pfarrei St. Klara möchte sich den Leserinnen und Lesern des 
diesjährigen Osterpfarrbriefs einmal wieder in Erinnerung rufen. Ja, es gibt uns immer 
noch und eigentlich sind wir auch grundsätzlich guter Dinge. Und das hat gleich meh-
rere Gründe: 
Der wichtigste ist; dass sich unser Kist`l-Team deutlich verjüngt hat, dass sich junge 
Menschen gefunden haben, die ebenfalls Interesse an den Zielen des 3.-Welt-Kist`ls 
und letztlich auch Spaß an der gemeinsamen Arbeit haben.  
Seit der (offiziellen) Gründung des 3.-Welt-Kist`ls im Jahr 1992 haben wir aus Gewin-
nen und Spenden (bzw. bis zum Jahr 2003 einschließlich der Beiträge der Mitglieder) 
mit ca. 31.700,- € Projekte unterstützen können. In den letzten beiden (rechnerisch 
abgeschlossenen) Jahren konnten allein 2.300,- € für zwei Projekte gespendet werden 
(davon 2016: 1.700,- € nach Kenia – Projekt Dentists for Africa – Zahnmedizin für 
die mittellose Bevölkerung). Über den Verkauf von „fairen“ Produkten konnten von 
1992  bis 2016 ca. 108.000,- € umgesetzt werden. Dieser Betrag ging weitgehend in die 
Einkommen der Produzenten in der Dritten Welt ein und diente der Verbesserung 
der Lebensbedingungen in diesem Teil der Welt, was ja auch der Sinn und Zweck des 
3.-Welt-Kist`ls ist. Das verdanken wir Ihnen, unseren Kunden! Das 3.-Welt-Kist`l ist 
auf Sie angewiesen! 
Auch in diesem Jahr wird wieder eine der beliebten Weinproben stattfinden, zu der 
wir Sie noch gesondert ganz herzlich einladen werden. 
Das Team vom 3.-Welt-Kist`l 

Förderverein für bolivianische Straßenkinder: Jedes Jahr in der Fastenzeit organi-
sieren der Vorstand, Paul Kühlfluck und Lutz Hübner, ein großes Fastenessen, für 
das viele Gemeindemitglieder leckere Suppen kochen - köstliche Desserts und Ku-
chen werden mitgebracht und gemeinsam nach dem Gottesdienst gegessen. Auch die 
Erlöse des Flohmarkts und des Bücherantiquariats beim Sommerfest von St. Klara 
gehen an diesen Förderverein. Es finden auch regelmäßige Infoabende statt. Herr 
Kühlfluck und Lutz Hübner informieren sich vor Ort in Bolivien über die unterstütz-
ten Projekte. 
 

Fleißige Frauenhände binden Palmbüschel und verkaufen diese am Palm-
sonntag und würzige Kräutersträuße werden an Maria Himmelfahrt angebo-
ten. Diese Einkünfte gehen an das Frauenhaus karla51 in München, wo ob-
dachlose Frauen – auch mit Kindern – Übernachtungsmöglichkeiten und Be-
ratung erhalten. 
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Der Diözesanrat der Katholiken unserer Erzdiözese hat eine Auswertung der 

PGR- Wahlen vom 25. Februar 2018 veröffentlicht. Hier unsere Zahlen: 

In der Erzdiözese haben 295.229 Katholiken gewählt. Das war eine 20% 
Wahlbeteiligung. Der Frauen-Anteil beträgt 62,8%. Die Anzahl der gewähl-
ten PGR-Mitglieder: 5.400 und neu im PGR sind 1.880 Christen. 
 

Unsere 3 Pfarreien im Einzelnen: 
 

St. Klara: 
Wahlberechtigte: 1.931 
Wähler 2018:          333 
Wahlbeteiligung: 17,2 %   (2014: 7,6%) gestiegen um 128,1 % 
Frauen-Anteil: 50 % und neue Mitglieder im PGR: 3 
Kandidaten: 12 davon  gewählt: 6 
Ruth Maendlen, Christian Weiß,  Christa Rauch, Reinhart Brunner, Thomas 
Reiter, Johanna Köstler.                                                                                                     
Die übrigen sind Ersatzmitglieder: Ralf Ernst, Benedikt Krichbaumer, Walter 
Merkle, Claudia Stöckel, Wilhelm Krichbaumer, Horst Gernhardt 
 

St. Rita: 
Wahlberechtigte: 1.818 
Wähler 2018:          245 
Wahlbeteiligung: 13,5 %  ( 2014: 6,6% gestiegen um 105,3 %) 
Frauen-Anteil: 66,7 % und 1 neues PGR-Mitglied 
Kandidaten 7 davon 6 gewählt und 1 Ersatzmitglied 
Hanspeter Fenzl, Sonja Wiesner, Dr. Claus Deglmann, Barbara Zajonz, 
Elfriede Koch, Ingeborg Spieldiener und Bernd-Rainer Jägemann 
(hinzugewählt) 
 

St. Johann von Capistran: 
Wahlberechtigte:  1.654 
Wähler 2018:          231 
Wahlbeteiligung:  14,0%  (2014: 6,5 % gestiegen um 114,9 %) 
Frauen-Anteil: 33,3 % und 1 neues PGR-Mitglied. 
Kandidaten 6 und alle 6 bilden den neuen PGR: 
Julian Schönberger, Sabine Keramati, Florian Ring, Veronika Strohmeier, 
Wilhelm Reindl, Franz Chalupsky-Brendel 
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Die konstituierenden Sitzungen finden nun statt. Die neuen PGR-
Vorsitzenden standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest. 
 

Ausgeschieden aus dem PGR von St. Klara sind: 
Andreas Brunner, Ralf Ernst, Wilhelm Krichbaumer, Walter Merkle, Ralf 
Ernst und Benedikt Krichbaumer  
 

Ausgeschieden aus dem PGR von St. Rita sind: 
Elke König, Angelika Schachner, Christian Fenzl 

Ausgeschieden aus dem PGR von St. Johann von Capistran sind: 
Frau Lena Babic Johan-Benedikt Bettwieser  
 
Allen ausgeschiedenen Damen und Herren werden/wurden Dankur-
kunden für Ihre wertvolle Mitarbeit ausgehändigt.  
Jeder Katholik ab 14 Jahren bekam Anfang Februar Briefwahlunterlagen. Die 
allgemeine Briefwahl hat sich in unserem Pfarrverband positiv ausgewirkt, sie-
he Wahlbeteiligung links! Wir bedanken uns bei allen Wählerinnen und Wäh-
lern und besonders bei den Helferinnen und Helfern bei der Durchführung 
der PGR-Wahl 2018. 

 

Kirchenverwaltungswahl am 18. November 2018 

Zu Mitgliedern der Kirchenverwaltung können Personen 
gewählt werden, 

• die der römisch-katholischen Kirche angehören, 

• ihren Hauptwohnsitz im Bereich der Kirchengemeinde haben, 

• kirchensteuerpflichtig sind und 
am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben. 
Wahlberechtigt sind Personen, 

• die der römisch-katholischen Kirche angehören, 

• ihren Hauptwohnsitz in der Kirchengemeinde haben und 

• am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben. 



 

12  Krankensalbung  

„ Herr, ich vertraue auf dich;  
du hast mich geprüft. 
Mach mich gesund 
und lass mich wieder  
genesen!“  
(Jes 38,16) 
 
Liebe Pfarrverbandsmitglieder! Jedes Jahr 
im Oktober findet in St. Johann von 
Capistran ein Krankensalbungsgottesdienst für unseren Pfarrverband 
statt.  
An diesem Tag feiern wir miteinander das Sakrament der Eucharistie 
und das Sakrament der Krankensalbung und wir erfüllen somit auch 
den Auftrag Jesu Christi. Er selbst hat ja gesagt: „Heilt Kranke, weckt 
Tote auf, macht Aussätzige rein, …“ (Mt 10,8). Eine weitere Stelle fin-
det sich zudem im Jakobusbrief (Jak 5, 13-16). Hier lesen wir folgendes: 
„Ist einer von euch krank? Dann rufe er die Ältesten der Gemeinde zu 
sich; sie sollen Gebete über ihn sprechen und ihn im Namen des Herrn 
mit Öl salben.“ 
Die Krankensalbung wird leider oftmals als „Letzte Ölung“ gesehen 
und somit als eine Art „Sterbesakrament“ verstanden, was jedoch das 
Sakrament der Krankensalbung nicht ist. Die Salbung soll in allererster 
Linie den Kranken beistehen und ihn für das Durchstehen der Krank-
heit stärken. Sie ist also ein Sakrament der Stärkung und ein Sakrament 
des Lebens, welches mehrmals empfangen werden kann. Jesus selbst 
heilte Kranke und hat Verstorbene ins Leben zurück geholt. Gerade 
durch die Salbung und durch die Berührung an Händen und Stirn mit 
wohlriechendem Öl wird diese liebevolle, stärkende und tröstende Zu-
wendung Jesu spürbar.  
So will die Krankensalbung uns Menschen in besonderer Weise mit 
Christus verbinden. Sie will unsere Seele stärken, damit auch der Körper 
wieder gesund werden kann. Gerade in Krankheit brauchen wir Men-
schen doch Trost und Zuspruch. Diesen Zuspruch, diese Sehnsucht 
nach Geborgenheit und Heilung verdichtet sich im Sakrament der Sal-
bung. Wir vertrauen uns Gott an, der in allen Situationen des Lebens zu 
uns steht. 

Markus Bittner, Pfarrvikar 
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Haus- und Krankenkommunion  

Von Jesus lesen wir in der Heiligen Schrift, dass er die Kranken segnete und 
heilte. Er sucht die Gemeinschaft mit den Kranken und Schwachen. Er will 
ihnen nahe sein, sie trösten und stärken. So erfüllen auch die christlichen 
Gemeinden seit den ersten Tagen der Kirche den Liebesdienst an den 
Kranken und Schwachen. Wir glauben, dass Christus nicht nur in den Ga-
ben von Brot und Wein während der Eucharistiefeier gegenwärtig ist, son-
dern auch darüber hinaus. Aus diesem Glauben heraus entstanden unsere 
vertrauten liturgischen Formen: Die Anbetung vor dem Allerheiligsten, die 
Anbetung vor dem Tabernakel und auch das Fest Fronleichnam. Das 
„Ewige Licht" in unseren Kirchen weist uns darauf hin, dass Jesus in der 
Gestalt des Brotes gegenwärtig ist. 

Eine Pfarrgemeinde setzt ein besonderes Zeichen der Zusammengehörig-
keit mit ihren kranken und betagten Gemeindemitgliedern, wenn ein haupt-
amtlicher Seelsorger oder ein vom Bischof beauftragter Kommunionhelfer 
die Krankenkommunion überbringen. Ein kranker oder betagter Mensch, 
der zu Hause die heilige Kommunion empfängt, soll spüren, dass er zur 
Gemeinschaft der Glaubenden gehört und an der Feier der heiligen Eucha-
ristie Anteil hat. 

Für die Kranken zu Hause bzw. für ihre Angehörigen ist dazu kein großer 
Aufwand erforderlich: Wünschenswert ist eine Kerze, vielleicht ein Tisch-
kreuz und eine kleine Tischdecke. Gespendet wird die Kommunion in einer 
kleinen Feier, bei dem ein Schriftwort gehört und Gebete gesprochen wer-
den. Schön ist es, wenn Angehörige oder andere Hausbewohner bei der 
Kommunionspendung dabei sind und mitfeiern.  

Sehr gerne bringen Ihnen unsere hauptamt-
lichen Seelsorger oder beauftragte Kommu-
nionhelferinnen und Kommunionhelfer auf 
Anfrage die Krankenkommunion. Bitte mel-
den Sie sich bei Bedarf in einem der Pfarr-
büros unseres Pfarrverbandes.  

Die Haus- und Krankenkommunion – sie soll 
auch ein Zeichen der Verbundenheit mit Ihnen 
als kranke Gemeindemitglieder und mit Ihnen 
als pflegende Angehörige sein.  

Ihr Diakon Dieter Spöttl 
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Samstag 24.03.  
Rita 18:00 Vorabendmesse Pfarrverband 
Sonntag 25.03. PALMSONNTAG 
  Umstellung der Uhren auf Sommerzeit 
  Palmsonntag - Kollekte für das Hl. Land, Fastenop-

fer der Kinder (Opferhäuschen) 
Klara 10:00 Palmsegnung im Brunnenhof, Prozession, Messe, 

Kinderwortgottesdienst mit den Kindergartenkin-
dern im Pfarrsaal 

Rita 10:00 Palmsegnung bei den Nashörnern, Prozession, Mes-
se, Kinderwortgottesdienst mit den Kindergartenkin-
dern im Pfarrsaal 

Capistran 11:30 Palmsegnung am Capistran-Stein, Prozession, Messe 
Klara 17:30 Messe (lateinamerik./spanisch) mit Pfr. Robert Hof 

in der Franziskuskapelle 
Dienstag 27.03. Dienstag der Karwoche 
Klara 9:00 Messe in der Franziskuskapelle 
Capistran 18:00 Bußgottesdienst, anschl. Beichte 
Klara 19:00 Bußgottesdienst, anschl. Beichte 
Mittwoch 28.03. Mittwoch der Karwoche 
Capistran 8:00 Messe mit anschl. Ewiger Anbetung vor dem Aller-

heiligsten bis 15:00 Uhr 
 17:00 Chrisam-Messe mit Erzbischof Reinhard Kardinal 

Marx im Münchner Dom 
Donnerstag 29.03. Gründonnerstag 
Capistran 19:30 Messe vom Letzten Abendmahl mit Fußwaschung 

im Pfarrverband mit den drei Kirchenchören               
-stille Anbetung bis 22.30 Uhr 

Freitag 30.03. KARFREITAG 
 

Capistran 9:00 Beichte 
Klara 10:00 Kinderkreuzweg 
Rita 10:00 Kreuzweg in der Kirche für Erwachsene 
Rita 11:00 Kinderkreuzweg im Pfarrsaal 
Capistran        15:00      Feier vom Leiden und Sterben Christi: Wortgottes- 
                                     dienst, Kreuzverehrung, Fürbitten mit Schola 
Klara 15:00 Feier vom Leiden und Sterben Christi: Wortgottes-

dienst, Kreuzverehrung, Fürbitten mit Chor 
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Rita 15:00 Feier vom Leiden und Sterben Christi: Wortgott-
dienst, Passion gesungen in 3 Personen, Kreuzvereh-
rung, Fürbitten 

Samstag 31.03. Karsamstag 
Rita 8:00 Karmette, anschl. Beichtgelegenheit 
Capistran 21:00 Feier der Osternacht: Lichtfeier vor der Kirche, Pro-

zession, Osterlob, Wortgottesdienst, Wassersegnung, 
Eucharistiefeier, Speisensegnung 

Sonntag 01.04. HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES 
HERRN 

Rita 5:00 Feier der Osternacht: Lichtfeier vor der Kirche, Pro-
zession, Osterlob, Wortgottesdienst, Wassersegnung, 
Eucharistiefeier, Speisensegnung, Osteragape 

Klara 5:00 Feier der Osternacht: Lichtfeier vor der Kirche, Pro-
zession, Osterlob, Wortgottesdienst, Wassersegnung, 
Eucharistiefeier, Speisensegnung, Osterfrühstück 

Klara 10:00 Festgottesdienst mit Speisensegnung und anschl. 
Ostereiersuchen der Kinder,   

                                      W.A. Mozart: Missa brevis K.V. 220, 
(Spatzenmesse) für Chor, Soli und Orchester 

Rita 10:00 Ostergottesdienst mit festlicher Musik für              
Trompete, Speisensegnung  

Rita 10:00 Kinderwortgottesdienst im Pfarrsaal mit anschl.  Os-
tereiersuchen der Kinder 

Capistran 11:30 Festgottesdienst mit Speisensegnung und anschl. 
Ostereiersuchen der Kinder,                                    
Spaur-Messe C-Dur KV 258 v. W.A. Mozart f. Soli, 
Kirchenchor u. Orchester, Halleluja v. G.F. Händel 

Klara 18:00 Ostervesper (feierliches Abendlob) 
Montag 02.04. OSTERMONTAG 
Klara 10:00 Pfarrgottesdienst 
Rita 10:00 Pfarrgottesdienst mit festlicher Musik für Flöte 
Capistran 11:30 Pfarrgottesdienst 
Dienstag 03.04. Dienstag der Osteroktav 
Klara 9:00 Messe in der Franziskuskapelle 
Mittwoch 04.04. Mittwoch der Osteroktav 
Capistran 18:00 Messe 
Freitag 06.04. Freitag der Osteroktav 
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Freitag             06.04       Freitag der Osteroktav 
Rita 18:00 Messe 
Samstag 07.04. Samstag der Osteroktav 
Rita 18:00 Vorabendmesse Pfarrverband 
Sonntag 08.04. 2. SONNTAG DER OSTERZEIT - Weißer 

Sonntag - Sonntag der göttl. Barmherzigkeit 
Rita 10:00 Pfarrgottesdienst 
Klara 10:00 Pfarrgottesdienst 
Capistran 11:30 Pfarrgottesdienst 
 
Mittwoch 18.04.  
Capistran 18:00 Messe mit Bußgottesdienst zur Erstkommunion 
Donnerstag   19.04. Hl. Leo IX., Papst und sel. Marcel Callo, Märty-

rer 
Klara 18:00 Messe mit Bußgottesdienst zur Erstkommunion 
Freitag 20.04.  
Rita 18:00 Messe mit Bußgottesdienst zur Erstkommunion 
 
Sonntag 29.04. 5. SONNTAG DER OSTERZEIT 
Capistran 11:30 Pfarrgottesdienst - Erstkommunion (11:15 Treffen 

EKO-Kinder im Pfarrheim) mit Flötengruppe 
Capistran 18:00 Dankandacht zur Erstkommunion 
 
Dienstag 01.05. HL. MARIA, PATRONIN DES LANDES 

BAYERN 
Klara 9:00 Messe in der Franziskuskapelle 
Capistran 18:00 Maiandacht mit Kirchenchor, anschl. Maibowle und 

Zillertaler Schmankerl 
Rita 18:30 Maiandacht am Ende der 18:00 Uhr Messe 
 
Samstag 05.05. Hl. Godehard, Bischof 
Rita 18:00 Vorabendmesse Pfarrverband 
 
Sonntag 06.05. 6. SONNTAG DER OSTERZEIT 
  Kollekte für den Katholikentag 
Rita 10:00 Pfarrgottesdienst - Erstkommunion (9:45 Treffen 

EKO-Kinder im Pfarrheim) 
Klara 10:00 Pfarrgottesdienst 
Capistran 11:30 Pfarrgottesdienst 
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Dienstag 08.05.  
Klara 9:00 Messe in der Franziskuskapelle 
Capistran 18:00 Maiandacht 
Mittwoch 09.05. Sel. Maria Theresia von Jesu Gerhardinger,  
Rita 8:00 Messe 
Capistran 18:00 Messe 
Donnerstag 10.05. CHRISTI HIMMELFAHRT 
Rita 10:00 Festgottesdienst 
Klara 10:00 Festgottesdienst zusammen mit der ev. Immanuel-

Nazareth-Kirche mit anschl. Frühschoppen 
Capistran 11:30 Festgottesdienst 
Freitag 11.05.  
Rita 18:00 Messe 
Rita 18:30 Maiandacht am Ende der 18:00 Uhr Messe 
Samstag 12.05. Hl. Nereus, Hl. Achilleus, Hl. Pankratius, 

Märtyrer 
Rita 18:00 Vorabendmesse Pfarrverband 
Sonntag 13.05. 7. SONNTAG DER OSTERZEIT 
Rita 10:00 Pfarrgottesdienst 
Klara 10:00 Pfarrgottesdienst - Erstkommunion (9:45 Treffen 

EKO-Kinder im Pfarrheim) 
Capistran 11:30 Pfarrgottesdienst 
Klara 18:00 Maiandacht / Dankandacht zur Erstkommunion 
Dienstag 15.05.  
Klara 9:00 Messe in der Franziskuskapelle 
Capistran 18:00 Maiandacht 
Mittwoch 16.05. Hl. Johannes Nepomuk, Priester, Märtyrer 
Rita 8:00 Messe 
Capistran 18:00 Messe 
 

Donnerstag 17.05.  
Capistran 15:00 Maiandacht des Pfarrverbands mit anschl. Brotzeit 
                                     Im Pfarrsaal 
Freitag 18.05. Hl. Johannes I., Papst, Märtyrer 
Rita 18:00 Messe 
Rita 18:30 Maiandacht am Ende der 18:00 Uhr Messe 
 

Samstag 19.05.  
Rita 18:00 Vorabendmesse Pfarrverband 



 

18   Go0esdienste nach Ostern 

Sonntag 20.05. PFINGSTEN 
  Renovabis-Kollekte für Mittel- und Osteuropa 
Rita 10:00 Pfarrgottesdienst 
Klara 10:00 Pfarrgottesdienst 
Capistran 11:30 Pfarrgottesdienst 
Klara 17:30 Messe (lateinam./spanisch) mit Pfr. Hof in der      

Franziskuskapelle 
Klara 18:00 Maiandacht 
 

Montag 21.05. PFINGSTMONTAG 
Klara 10:00 Messe 
Rita 10:00 Messe 
Capistran 11:30 Messe 
 

Dienstag 22.05. Hl. Rita von Cascia, Ordensfrau 
Klara 9:00 Messe in der Franziskuskapelle 
Capistran 18:00 Maiandacht 
Rita 18:00 Festgottesdienst zur Hl. Rita mit Rosen-

segnung, anschl. Agape im Pfarrsaal 
Mittwoch 23.05.  
Capistran 18:00 Messe 
Freitag 25.05. Hl. Beda d. Ehrwürdige, Hl. Gregor VII., Hl. 

Maria Magdalena von Pazzi 
Rita 18:00 Messe 
Rita 18:30 Maiandacht am Ende der 18:00 Uhr Messe 
Samstag 26.05. Hl. Philipp Neri, Priester 
Rita 18:00 Vorabendmesse Pfarrverband 
 

Sonntag 27.05. DREIFALTIGKEITSSONNTAG 
Rita 10:00 Pfarrgottesdienst, Kuchenverkauf nach dem Gd,   

Erlös für Romwallfahrt der Ministranten 
Klara 10:00 Pfarrgottesdienst 
Capistran 11:30 Pfarrgottesdienst 
Klara 18:00 Maiandacht 
Donnerstag    31.05 
Capistran       18:00     Feierliche Maiandacht zum Ende                        

des Marienmonats  
Der Pfarrverband feiert sein Fronleichnamsfest mit Prozession am Sonn-

tag, dem 10. Juni 2018 um 9 Uhr in St. Rita mit Blä-
sern und den 3 Kirchenchören. Beginn bei der Kir-
che St. Rita, Prozession und anschl. Frühschoppen. 



 

Kinderblad‘l  19 



 

20   Termine der Pfarreigruppierungen 

Theologischer Gesprächskreis— in St. Johann von Capistran 
Theol. Gesprächskreis (Bibelabend) mit Pfarrer A. Ebersberger im Pfarrhaus von 
St. Johann von Cap., Gotthelfstr. 3. Termine: jeweils Freitags, 6.4.; 4.5.; 1.6.; 

6.7.; 7.9.; 5.10.; 2.11.; 7.12. Beginn:19:00 Uhr 
 

Bibelbetrachtung, inspiriert von Igantius von Loyola: Gott und meinem Le-
ben in der Heiligen Schrift nachspüren jeden letzten Freitag im Monat um 18.45 
Uhr im Pfarrheim St. Rita, Jugendküche Fragen und Kontakt: Betrach-
tung@online.ms 
 

Bibelgesprächskreis in St. Klara 
Bibelgesprächskreis mit Diakon Spöttl im Pfarrheim von St. Klara, Friedrich-
Eckart-Straße 9. Termine:  10.04.; 08.05.; 05.06.;jeweils um 19:30Uhr 

Seniorenkreise: 
St. Johann von Capistran: 
jeden zweiten Donnerstag um 15.00 
Uhr im Pfarrheim, Gotthelfstr. 7. 
St. Rita: 
In der Regel jeden 2. und 4. Dienstag 
um 14.00 Uhr im Pfarrheim St. Rita. 
St. Klara:  
Jeden Mittwoch um 15.00 Uhr im 
Pfarrheim, Clubstube. 
 

St. Klara 
„Dritte-Welt-Kistl“  St. Klara im 
Pfarrheim-Keller: „Fair“-Verkauf nach 
dem Sonntagsgottesdienst: Kaffee, 
Tee, Schoko, Wein… 
Kleidercontainer von „Missio“ Nord-
seite Kirche für gut erhaltene Klei-
dung. 
Klarasingers:  
Mi 17.30 - 18.00 Uhr 
Kirchenchor :  
Do 19.45 Uhr im Chorraum 
Ökumen. Frauentreff St. Klara: Mi  
09.30-11.30 Uhr (14-tägig) 

St. Johann von Capistran 
 

Bücherei-Öffnungszeiten:  
So 10:00-11:30, Di 15:00-16:00, Do 
15:00-17:00 
Kirchenchor : Mo 19:30-21:15 Uhr, 
Gospelchor: Mo ab 21:15 Uhr. 
 

St. Rita 
Ladencafé / Fair-Waren geöffnet 
jeden So nach dem Gottesdienst.  
Kirchenchorprobe: Jeden Do um 
20.00 Uhr im Pfarrsaal. 
Gospelchor in St. Rita, Probe Mo um 
19.00 Uhr im Pfarrsaal. 
Basteln: jeden Montag um 09:00 Uhr 
im Bastelraum. 
Klöppeln mit den Klöppelhexen, 
09.04., 07.05., 04.06., 02.07., 30.07., 
10.09., 08.10., 05.11., 03.12. jeweils 
um 19.00 Uhr  
und am 21.4. und 
20.10. von 10.00-
17.00 Uhr       
Klöppeltag. 
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Damenoberbekleidungsbasar Frühjahr St. Rita: 

Mittwoch     18.04.                   Annahme 9-12 und 16-19 Uhr 

Donnerstag  19.04.                   Verkauf 9-18 Uhr 

Freitag         20. April 2018      Abholung 16-18 Uhr 

 

Pflanzenflohmarkt in St. Rita:  

Samstag, 5. Mai 2018  

 

Büchermarkt und Flohmarkt St. Johann v. Capistran: 

Samstag 24.11. ab 14 Uhr und Sonntag, 25.11. von 12:30-16:00 Uhr 

 

Kindersachenbasar Herbst in St. Rita: 

Mittwoch  10.10.  Annahme 9-12 Uhr und 15-18 Uhr 
Donnerstag  11.10.  Verkauf 9-18 Uhr 
Freitag  12.10.  Abholung 16-18 Uhr 

 

Kindersachenbasar Herbst St. Klara: 

1´01.10.-04.10.2018 

 

Damenoberbekleidungsbasar Herbst in St. Rita: 

Mittwoch  07.11.  Annahme 9-12 und 16-19 Uhr 
Donnerstag 08.11.  Verkauf 9-18 Uhr 
Freitag  09.11.  Abholung 16-18 Uhr 

Telefonische Auskunft: 0176/54281153 (18-20 Uhr) 

 

Kirchweihkonzert in St. Johann v. Capistran, Gotthelfstr.5, 

Samstag 20.10.  2018  um 18 Uhr  

                                         Hauptwerk: Paukenmesse von Joseph Haydn             
        

Advents- und Weihnachtsmarkt in St. Rita, Daphnestr. 29,  

1. Advents-Wochenende mit Rita-Cafe  
Samstag  01.12.  Eröffnung 14 Uhr 
Sonntag 02.12.0./06.10.2016kauf: 

 05.10.2016Rückgabe: 0eiten:  

Bitte beachten Sie die Hinweise in der Gottesdienstordnung 
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Neujahrsempfang in St. Klara 

Wildes Faschingstreiben………. 
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Vorbereitung zur Erstkommunion 2018—Brot backen 

Ich bin der Weinstock—ihr seid die Reben 

Weltgebetstag 2018 in St. Emmeram. 
Thema Gottes Schöpfung vorbereitet 
von Frauen aus Surinam 
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Ministrantenwallfahrt nach Rom 2018 
Vom 28. Juli bis 03. August 2018 werden 
sich zwanzig MinistrantenInnen aus unse-
rem Pfarrverband nach Rom zur Internati-
onalen Ministrantenwallfahrt aufmachen.  
Wir machen uns auf den Weg in die 
„Ewige Stadt“ um unseren Glauben mit 
anderen Ministranten zu teilen und zusam-
men mit Papst Franziskus ein Fest der Be-
gegnung und des Glaubens zu feiern.  
Insgesamt werden bis zu 5000 Ministranten 

aus unserem Erzbistum nach Rom pilgern, um den Heiligen Vater zu tref-
fen und diese große Gemeinschaft und Vielfalt unserer Kirche zu erleben.  
Die Wallfahrtswoche selbst wird durch Gottesdienste eingerahmt. Wir wer-
den eine Papstaudienz besuchen und während der Woche die Geschichte 
unseres Glaubens erleben und mit vielen jungen Menschen auch teilen dür-
fen.  
Das Motto der Wallfahrt lautet: „Suche Frieden und jage ihm 
nach!“ (Psalm 34,15b) 
Alexander Bothe, der Vorstand des internationalen Wallfahrtsteams erläu-
tert dieses Motto näher. Er sagt: Den Frieden suchen und sich unermüdlich 
und mit ganzer Kraft für ihn einsetzen: um sich, wie es im Psalmvers direkt 
davor heißt, vom Bösen abzuwenden – um das Gute zu tun. Das Motto 
passt sehr genau in unsere politischen und gesellschaftlichen Zeiten, es ge-
hört konstitutiv zu unserer wieder gemeinsamen internationalen Wallfahrt 
und es kann für eine Erfahrung des Glaubens und von jenen Werten des 
Miteinanders in Kirche und Jugendpastoral stehen, wie sie auch die Bischö-
fe zur gemeinsamen Wallfahrt beschrieben haben. Es steht dafür, dass der 
Dienst der Minis nicht an der Kirchentür endet, sondern ins Leben reicht: 
Frieden, der mehr ist, als die Abwesenheit von Krieg, ein Frieden, der 
Zeugnis ablegt von Jesus Christus in die Welt hinein. Das ist die Wahl, vor 
die uns Gott stellt und das ist die Entscheidung, die wir mit unserem Dienst 
im Gottesdienst und an der Welt treffen. Im 1. Brief des Petrus wird genau 
dieser Abschnitt des Psalms aufgegriffen und unter der Überschrift „Liebt 
einander wie Brüder und Schwestern“ als Rahmen, als profiliert christliches 
Ethos entfaltet. 
Suche Frieden und jage ihm nach – Poursuis la paix, recherche-la – Procura a paz e se-

gue os seus passos – Keresd a békét és járj a nyomában – Seek peace and pursue it – 
Cerca la pace e perseguila – Inquire pacem et persequere eam 

Markus Bittner 
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„Auf den Spuren von Franz und Klara“ 
 

Pilgerreise des Pfarrverbandes München - Bogenhausen Süd  
vom 08.10. bis 14.10.2018 nach Assisi  

 
                                                     Bildnachweis: Copyright Dieter Spöttl (Privataufnahme) 

San Francesco, Oberkirche    Santa Chiara 
 

Das malerische, an den Hängen des Monte Subasio gelegene Hügelstädtchen Assisi ist 
untrennbar mit dem heiligen Franz und der heiligen Klara verbunden. Gemeinsam 
besuchen wir ihre Heimat und 
wandeln auf ihren Pfaden. Folgendes Programm ist geplant:  
 
1. Tag, Mo., 08.10. – Anreise 
2. Tag, Di., 09.10. – Assisi – Stadt des hl. Franziskus und der hl. Klara 
3. Tag, Mi., 10.10. – Unterstadt und Carceri 
4. Tag, Do., 11.10. – Ins Rietital 
5. Tag, Fr., 12.10. – La-Verna und Gubbio 
6. Tag, Sa., 13.10. – Freizeit in Assisi 
7. Tag, So., 14.10. – Rückreise 
 

Leistungen und Preise: 
Fahrt im komfortablen Fernreisebus mit WC & Klimaanlage  
Unterbringung im Doppelzimmer mit Bad oder Dusche/WC in einem Hotel der Mit-
telklasse, direkt in der historischen Altstadt von Assisi gelegen, inkl. Halbpension.  
Preis pro Person im Doppelzimmer: ab/bis München € 639,-  
Zuschlag Einzelzimmer € 165,-  
 

Reiseveranstalter:    Information, Beratung und Anmeldung: 
Bayerisches Pilgerbüro e.V.    Diakon Dieter Spöttl  
Dachauer Straße 9 Tel.:    089-928703-44 
80335 München     Fax: 089-928703-55 
Telefon: 089-54 58 11-0    E-Mail: DSpoettl@ebmuc.de 
Telefax: 089-54 58 11-69    Geistliche Leitung:  
www.pilgerreisen.de    Pater Winfried Prummer OFM 
 

Sonderprospekte mit allen Details und den Anmeldeformulare erhalten Sie in den 
Pfarrbüros! 



 

26  Unser Pfarrverband in Zahlen 

Das Dekanat München-Bogenhausen hat 52.312 Katholiken, die in     
11 Pfarreien angesiedelt sind. 

 
Unser Pfarrverband in Zahlen 2017:  
 
6007 Katholiken, die sich in die drei Pfarreien wie folgt aufteilen: 
St. Johann v. Capistran 1832 St. Klara 2174 St. Rita 2001; 
 
Beerdigungen im PV 2017: 43 
St. Johann v.Capistran 13  St. Klara 16   St. Rita 14 
 
Taufen im PV: 34    
St. Johann v. Capistran 5   St. Klara 12  St. Rita 17 
 
Erstkommunionkinder  
2017: 49 Kinder, davon St. JvC 17; St. Klara 22; St. Rita 10; 
2018: 39 Kinder, davon St. JvC   8; St. Klara 20; St. Rita 11; 
 
Firmlinge PV 2017: 46 Jugendliche (7. und 8. Klassen) 
Die nächste Firmung findet im Jahr 2019 für die Jugendlichen der 7. und 
8. Klassen statt (Umstellung auf Zweijahresrhythmus) 
 
Kirchenaustritte: 2017 im PV 97, davon St. JvC: 17; St. Klara 34; St. Rita 46 
 
Ehrenamtlich engagiert in den Kirchenverwaltungen und Pfarrgemeinderä-
ten sind insgesamt 39 Frauen und Männer. 
 
In allen Gruppierungen unserer drei Pfarreien sind sehr viele Frauen und 
Männer ehrenamtlich engagiert. Sie sind das Salz, das unseren Pfarreien die 
Würze und das Besondere verleiht. Dank Ihnen wird Vielfältiges angeboten 
und angenommen. Es ist immer Leben und Bewegung in unseren Pfarrhei-
men und Gruppenräumen. 
Jederzeit begrüßen wir neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und auch neue 
Ideen sind willkommen. 
Im Oktober 2018 stehen Neu-Wahlen für die Kirchenverwaltungen an. Die 
Ergebnisse der Pfarrgemeinderatswahlen finden Sie auf den Seiten 8-9 in 
diesem Pfarrbrief. 
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Der Vorstand des Fördervereins St. Klara 

„Förderverein St. Klara e.V.“ zur Unterstützung für die Einrichtung des Kin-
dergartens und des Pfarrheims sowie der Kirche St. Klara.  
Kto. 2142651 bei der LIGA München, BLZ 75090300. 
IBAN: DE49 7509 0300 0002 1426 51 
BIC: GENODEF1M05 
Der Jahresbeitrag beträgt 31 Euro. Vorstandsmitglieder des Vereins sind Herr 
Willibald Riedl als 1. Vorsitzender, als Stellvertreter Werner Herrmann, als 
Schatzmeister Dr. Paul Bornemann, als Schriftführer Andreas Widenhorn sowie 
Gertrud Burckhardt und Sabine Kollmuß. 
Werden Sie Mitglied! Näheres finden Sie auch auf der Homepage des Pfarrver-
bandes. 

Katholische öffentliche Bücherei 
in St. Johann von Capistran 
Bücher für große und kleine Leser, 
sowie CD’s und DVD’s können Sie 
bei uns ausleihen. 
Unsere Öffnungszeiten: 
Sonntag: 10 Uhr – 11Uhr 30 
Dienstag: 15 Uhr – 16 Uhr 
Donnerstag: 15 Uhr – 16.30 Uhr 
Übrigens kann jeder bei uns ausleihen nicht nur die Mitglieder unserer drei Ge-

meinden im Pfarrverband, sondern auch alle Menschen, die gerne lesen. 



 

28  Gruß an Neuzugezogene  

Grüß Gott, wir begrüßen Sie und 
Ihre Familie herzlich in unserem 
Pfarrverband. 

Sicher ist Ihnen noch einiges in 
Ihrer Umgebung neu und unge-
wohnt. Es dauert eine Zeit, bis Sie 
sich eingelebt haben und die neue 
Wohnung/das neue 
Haus zu einem zu 
hause wird. Viel-
leicht kann Ihnen 
unser Pfarrverband 
die Zeit des Einge-
wöhnens ein wenig 
erleichtern. Wenn Sie es wün-
schen, kommen wir gerne auf Sie 
zu. Rufen Sie einfach in einem un-
serer Pfarrbüros an (siehe S. 30). 

Mit diesem Pfarrbrief können Sie 
unseren Pfarrverband ein wenig 
kennen lernen. Weitere Informati-
onen über aktuelle Gottesdienste 
und über die vielfältigen Veran-

staltungen finden Sie in unserer 
Gottesdienstordnung, die in der 
Regel wöchentlich erscheint und 
in den drei Kirchen ausliegt. Aktu-
elle Informationen finden sie auch 
auf unserer Homepage (siehe un-
ten). 

In unserem Pfarrver-
band gibt es viele 
Gruppierungen und 
Kreise, in denen Sie 
dabei sein und mit-
machen können. 

Wir würden uns 
freuen, wenn Sie ein Stück dieses 
Weges mit uns gehen würden. 

 

Ihre Seelsorger/innen 

Pfarrer Alois Ebersberger 

Pfarrvikar Markus Bittner 

Diakon Dieter Spöttl 

GR Kornelia Brendel 

Sie sind neu zugezogen? 

www.pfarrverband-bogenhausen-

sued.de 
Sie brauchen mal die Telefonnummer des Pfarrbüros oder 
wollen schnell die Gottesdienst– oder Veranstaltungstermine 
nachschauen? 
Sie suchen Informationen über Sakramente wie Taufe oder 
Ehe? Auf unserer Homepage finden Sie es! 



 

Unterstützung 29 

„Bauverein der Katholischen Gemeinde St. Rita München e.V.“ zur 
Förderung des Unterhalts des Pfarrzentrums mit Kindergarten St. Rita: 
Förder-Konto: Bauverein St. Rita,  
Kto. 2332337 bei der LIGA-Bank München, BLZ 750 903 00. 
IBAN: DE30 7509 0300 0002 3323 37    BIC: GENODEF1M05 
Der Bauverein St. Rita förderte die automatische Öffnung der Kirchen-
türe und trägt so zum barrierefreien Zugang zu St. Rita bei. 
Darüber hinaus wurde die dringend notwendige Renovierung der Ke-
gelbahn vom Bauverein mitfinanziert. 
Werden Sie Mitglied und helfen Sie mit, dass das Pfarrzentrum nach 
25 Jahren noch gut in Schuss bleibt. Der Jahresbeitrag beträgt 31 Euro. 
Den Vorstand bilden Pfarrer Alois Ebersberger als Vorstandsvorsitzen-
der, PGR-Vorsitzende (geborenes Mitglied), Frau Angelika Schachner 
als Schatzmeisterin und Herr Dr. Josef  Zormaier als Kirchenpfleger 
(geborenes Mitglied). 
 

Herzlichen Dank an alle Mitglieder und Spender des Bauvereins 
St. Rita, des Fördervereins St. Klara, und an alle Gruppen und 

Einzelpersonen für ihre Spenden und ihre Unterstützung. 

Die Kath. Kirchenstiftungen bitten ihre Pfarrangehörigen über 18 Jahre mit 
Verdienst um die jährliche Gabe des Kirchgeldes von 1,50 Euro. (lt. Kir-
chensteuergesetz) Spenden sind herzlich willkommen. Das Geld bleibt bei 
der jeweiligen Pfarrei und hilft uns bei unseren Aufgaben für die Seelsorge. 
Bitte verwenden Sie die vorgefertigten Spendentüten in der Kirche und wer-
fen Sie diese in die Briefkästen der Pfarrei.  Vergelt´s Gott 

Caritaszentrum Daphnestr. 29: 
Kleiderabgabe:    Donnerstags 09.00-11.00 Uhr.  
Abholung für Bedürftige  Montags 14.00 - 16.00 Uhr. 
Soziale Beratung:   Tel. 920046 - 40.  
Freiwilligenzentrum/-Dienste Tel. 920046 -30.  
Ökumen. Sozialstation ambulante Pflege Tel. 920046 - 50.     

www.caritas-muenchenost-land.de 
 



 

30  Kath. und evang.  Pfarrämter 

Kath. Pfarrämter im Pfarrverband Bogenhausen-Süd 
 

St. Johann von Capistran, Gotthelfstr. 3, 81677 München,  
Tel. 92 30 661-0, Fax 92 30 661-99.   Pfarrsekretärin Frau Atzberger 
E-mail: St-Johann-von-Capistran.Muenchen@ebmuc.de 
Bürozeiten: Di 09.00-11.00 und Do 14.00-16.00 Uhr 
Konto Kath. Kirchenstiftung St. Johann von Capistran: 
Kto-Nr. 214 33 56, LIGA-Bank München, BLZ 750 903 00 
IBAN: DE26 7509 0300 0002 1433 56 BIC: GENODEF1M05 
 

St. Klara, Friedrich-Eckart-Str. 9,  81929 München,  
Tel. 930 837-0, Fax 930 837-50.    Pfarrsekretärin Frau Atzberger  
E-mail: St-Klara.Muenchen@ebmuc.de 
Bürozeiten: Mo und Fr 09.00 - 12.00 Uhr und Mi 14.00 - 17.00 
Konto Kath. Kirchenstiftung St. Klara 
Kto-Nr. 214 36 58, LIGA-Bank München, BLZ 750 903 00 
IBAN: DE 20 7509 0300 0002 1436 58 BIC: GENODEF1M05 
Kindergarten St. Klara: Tel. 93 08 37 –27 bzw.-28 
 

St. Rita, Daphnestr. 27, 81925 München,  
Tel. 92 87 03-3, Fax 92 87 03-55. Sekretärinnen: Fr. Summer und Fr. Englmann 
E-mail: St-Rita.Muenchen@ebmuc.de 
Bürozeiten: Mo und Do 8.30 - 12.00 Uhr, und Mi 15.30 - 18.00 
Konto Kath. Kirchenstiftung St. Rita 
Kto-Nr. 214 51 20, LIGA-Bank München, BLZ 750 903 00 
IBAN: DE25 7509 0300 0002 1451 20 BIC: GENODEF1M05 
Kindergarten St. Rita: Tel.92 30 66 00 

Pfarramt der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde  
Immanuel-Nazareth (fusioniert) 

Allensteiner Straße 7, 81929 München,  
Tel. (089)939982-60  Fax (089)939982-61.  

E-Mail: pfarramt.immanuel.m@elkb.de 
www.immanuel-nazareth-kirche.de 

 

Pfarrer Markus  
Rhinow 
 

2. Pfarrerin 
Christine Untch 

2. Pfarrer 
Fabian 
Ludwig 



 

Seelsorger  31 

www.Pfarrverband-Bogenhausen-Sued.de 
 

mit Terminkalender und vielen Infos zu den Pfarreien 
E-mail: PV-Bogenhausen-Sued@ebmuc.de 

 
Pfarrverbandsleiter 
Pfarrer 
Alois Ebersberger 
AEbersberger 
@ebmuc.de 
Tel. 928703-42 
 
 
 
Diakon 
Dieter Spöttl 
 

dspoettl@ebmuc.de 
 

Tel. 928703-44 
 

 
 
Pfarrvikar 
Markus Bittner 
MBittner@ebmuc.de 
Tel. 928703-41 
 
 
 
 
 
Gemeindereferentin 
Kornelia Brendel 
KBrendel@ebmuc.de 
Tel. 928703-46 
 

Regelmäßige Gottesdienstzeiten  finden Sie 
auf der letzten Seite 

Priester zur Mithilfe 
Jugendpfarrer  
Andreas Spöttl 

Priester im Ruhestand 
zur Mithilfe 
Pfarrer i. R. 
Josef Hurler 

Weihbischof em. 
zur Mithilfe 
Engelbert Siebler   
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Regelmäßige Gottesdienstzeiten im kath. Pfarrverband Bogenhausen-Süd 
St. Rita:  Samstag-Vorabendmesse des Pfarrverbands  18.00 Uhr 
 Pfarrgottesdienst am Sonntag 10.00 Uhr 
St. Klara Pfarrgottesdienst am Sonntag 10.00 Uhr 
St. Capistran   Pfarrgottesdienst am Sonntag 11.30 Uhr 
 
Werktagsgottesdienste 
St. Rita:  Mi 08:00 
                         Fr  18.00 
St. Capistran  Mi 18.00 
St. Klara  Di  09.00 

Hl. Messe Kapelle im Klinikum  
Bogenhausen:   
Sonntags     9:30 Uhr 
Mittwochs 18:00 Uhr 


